
s«" anstand. 

Vierlingen das Leben ge- 
schenkt bat unlangst eine Bürgers- 
srau in Padua, Italien. Die Taufe 
dieser vier Kinder, drei Mädchen und 

sitt-Dem Knaben, gestaltete sich sehr feier- 
i 

Große Geistesgegenwart be- 
tundete ein Düsseldorser Elektrotechs 
niler, der mit einer Revision des Blitz- 
ableiterg an der Psarrtirche des rheins 
ländischen Dorfes Heerdt beschäftigt 
war. Er hatte schon die oberste Spitze 
des Thurmes erilommen, als er sturztr. 
Während des Falles gelang es ilnn noch, 
an dem Leitnngsdrabt sich sestzuilams 
mern nnd vor dem Sturz in die Tiefe 
sich zu retten. 

Jn Folae eine-J Traumes 
getödtet iourde in litaspenau, Völl- 
men, der Isialnige Lehrer Held-rieth 
ivahreuo er bei seinem Vater zu Besuch 

«'weilte. lis- traunite ihm Nachts, Diebe 
seien im Hause eingebrochen, und zwar 
war der Traum so lebhaft, dafl der 
junge Mann aus dem Bette sprang 
und ,,Tis.s!ie, Illiordek i« ries. Der allere 
Bruder, ais-J dem Schlafe ansgeruttelt, 
ergriff das mensche, im Glauben, Ein- 
brecher seien eingedrungen, und erschoß 
seinen eigenen Bruder-. 

Mit einem littbisck)eii,,2:kisie'« 
wurde lelzilkin einem in Mienen Meilleni 
barg, inalmlmiten ««3ieglergesellisii ein 
großer Zelneilen eingejagt. Ter in 
Hamburg arbeitende Tlliaun erhielt ausJ 

Rhena ein Schreiben mit nachgeahmter 
Unterschrift, dass ilun mittheilte, das; 
seine Frau plus-lile gestorben nnd 

dasi die Beerdigung ans den folgenden 
Mittwoch angesezxt fei. Ter libemann 
dcueiitnite von Hamburg sofort an 

anknmitij niospienkie Verwandte die 
Ter-e-:«.1nieige nur- lnsiialk sich selbst mit 
Trauerlranzen und in Traueilleidungz 
nach:ltl1·:k:.r,iss-: ex feine Frau iui beste-i ; 
Lifefsliiin le ri. 

Alsz reiche Frau hat eine 
»Arme« in Vriinn, Mahren, sich 
entdnpvt. tsH starb dort eine Assalirige 
Matrene « irunens Hofmann. Sie lnitte 
niit ilirer itn Tode dar-ausgenommen 
Schwester in den durstigsien Vermutun- 
seii gelebt nnd erhielt von verschiedenen : 

Seiten llnierstiisniiiueii. Auch die illi- 
nieiiide Bruiin lieinillinte dein ollqeniein 
als arm geltenden alten Franlein eine 
Jahressnstentakien non IW lslnldenz 
Nach ihrem Tole wurden in einer- 
Echnchtelldld iEisick nsaten nnd sdaier 
iider ätiii ist-ils --;n Bemequ aus«-Hirn 
den. lilelezieieiliiii der vorgenommenen 
Jnventur nun-Den in einein unlienniiten 
csen iilier si«,««« Mulden in Koudoniz 
entdeckt. sei Fund innre-e aniiiiiiil 

l 
l 

dedonirt. 
Mörder seines Bruder-Z 

wurde der kä?j.s:kiisin«e Yes-T drin Blum in « 

Gutach, Bis-n. lsi -; eint-« weisen Ver- 
inogensirczez i nni seine-i Exil-en junge- 
ren Brüdern Konrad und lssirisiinn in 
einen Streit, in deisen Nerli-nie die 
beiden lenteren iilser den ulieren Bruder 
liersieleii nnd ilxin in linrliarisiiier Weise 
uirichteteii. Auch der Weiter der drei 
Brüder, der zuerst derinitielnd eingeri- 
sen wollte, lietlieiliute sich schließlich an 

den Misiliandluinnu. Johann gerieth 
dermaßen in Wiiil), das; er ans dem 
Nebenziininer die geladene Jagdslinte 
seines Vater-I lirlie nnd sie in dein dun- 
seln Wolinziininer udseuerte. Der Echnsk 
traf den in unmittelbarer Nalie stehen- 
den W Jahre allen Konrad. der sofort 
todt en Boden sant. Der Mordei stellte 
sich selbst der Poliiei. 

Die schau-etliche That eines 
Wahnsinn i 1sen l:-.ii jüngst in Her- 

« 

togenbosch, Holland, grosie Aufregung 
hervorgerufen. Ter thjalprige Arbeiter 
Unlenborg zersleisisne in einem Ansoll 
von Tobsuchi di·:- zieeijalnige Kind sei- 
nes Bruders inii den Fahnen nnd zer- 
stampf« Die t:::k.;: !:::;icrtl;eile init 
den nassen lass-til e:-«i ieur niii einem 
Moder-en verlobt, irr-neu vor einigen 
Monaten wieder abgewiesen worden- 
Der junge Mann wurde zuerst schwer- 
IIIullIli, MIIII III-IIII«--IIODU«-.I II1I-"II"III,!-J 
in Mc pcItJnIiutt :-.-:! L’"..:«.:l-: HI- 

Mir-Ich «—. g: -·..:: -: tun .:l-«-r 

wurde vo!;.::-1 -:-·I!:t«I.-II :«.:III In dic- 
Familie feine-E Blum-- —.::II"-I.-1IIIIII-«cII, 
Iuo er die Ixx,-I"c««l;j.t,c ji«-I Is.-!lI-IIIchtc. 
Als man ihm VII- ;)I:s««: H sifs Juli-Oh 
»Um-te kr, » III zxtfxmierk III: c-: ilIIII 
qeluIIchI sci, sir untre-I mIIqucIIIII 
Braut dic- fchrcsfli.dnkn Jud-II ZHII 
fu«-Kn· 

thciIIeIII ,.ski,l-.s.-«IIHIIchII « 

LImtcrtItIrltnr lxutu neun -.-.·— 

tin MI III Wut-m Its IIIII I T « III-n- 
rIIIIxc (51.I-I:Ii I- Its IIIka I !,I I«s!-«s,tr 
Akk- IIIII IIIIIIIsrciIansu «- :1-l !-i,II;1-II 
IsII IIIII-rI".t-:IIII«I. III-»Im nimmt- 

.-".«:.— LEIlelIthIkI III-II In ls-«I"III»I, r-.-.s: HII 
«’1!:.«II-r »Nun-! IstttII.IIIcs, Du I««j,-1s.-»-: 
;.««.« « HIIII isten-, III-: ku: Ti12-ZI.I Imr 

cssk .I-; :".:I;. .«I !,I-.:: III-«- IIIIt :.i xvttllI 
L«·1--;.:«-.I ;k1..:x:n IIII InlIII unlmht 
.;’».-t; Ochs- ---:t .-Ik! »Ich-H EIN-i nur- 

(·.:k-I"(«zu. III-kais «:!, VIII-n ci» IIIIM gr- 
i.IllI, tonncu I-: «i.-.II«-I t’-!-"-1)-.·1HI’U«« 
Lichts ulsz VII-.- (s««! us: III! IEIMI 

suIv uusgclmt l) II .I. Js« -: «»I Etmt 
..Ir butchfulchx MI. I.«.-s « I it I--i.!- Ut« 

»I-— Isiclc Gelo, das- III I.:I H Nil-.- 
II Ists-um ausgegebnt III-tax II I- III-II 
I«.l",..IIs-II wollen IIJIIIINILII «1II III- 
·.«:I’.;I«.« konntqu so ji«-It In Imm, I!I 
Im III-un H-»cIInI«i,!I«-II.« ihn-»Es IIIId 

sikxuztsj tiIIIsIIksisrcII feine ?l«-1"IIII«land). 
III-;- Tsuk Ich-In folgte Wintle mr 

freunduchui OIIIIIIDIIIIU nicht; I-- mit-r- 
oher, so alt-III IIIIIII, tunqu r-I«IIIII 
Theater gegenntur kinige Jszursttlmlhu g 
bewahren 
. 

bracht werden II -", :.s «,s .t u Hijsn 
» 

äusserst FI- « —s"!!!!-Is««n. IIrJ 

» 

Staren das Leben gerettet 
bat eine Rade vor einiger Zeit in 
Roftack, Mecklenburg. Es war viel 
Schnee gefallen, nnd die Vögel litten 
unter den Unbilden der Kälte grosze 
Noth. Eines Tages bemerkte der Arbei- 
ter B» daß seine Vauskape mit einem 
Vogel im Maule die Wohnung betrat 
und augenscheinlich sorgsam bemliht 
war, das Thierchen, das sie an einein 
Flügel gefaßt hatte, nicht zu verletzen. 
Ruhig liest fie sich dann den Vogel, in 
dem man einen vor Kälte halb erstarr- 
ten, aber noch lebenden Star erkannte, 
abnehmen. Der Star wurde in ein 
Bauer gesperrt nnd erholte sich in der 
warmen Stube bald. Zum lfrstannen 
der Hausbewohner brachte die Katze 
am nachsten Tage einen von der Ratte 
hart mitgenommenen zweiten Einr, 
dem sie ebenfalls die größte Sorgfalt 
angedeihen liefe, damit sie ihn nicht 
verletze. Auch dieser Star ward der 
Katze, ohne daß sie irgendwie sich 
dagegen stranbte, abgenommen und 
seinem Schicksalsgenofsen in dem Bauer 
zugesellt. llnter sorgsainer Pflege ge- 
wann der zweite Vogel gleichfalls bald 
seine frtihere Munterieit zurück. Eine 
Erklärung fiir das seltsame Handeln 
der Katze konnte nicht gefunden werden. 
Jedenfalls hatte die mitleidige Miau 
die beiden ballierftarrten Stare ini 
Schnee gefunden. 

Von einer stillen Helden- 
that wird aus dein wiirttembergifchen 
Torf Feuerbach berichtet. Daselbst fiel 
vor einiger Zeit ein läjährigcs Mild- 
chen, Namen-J Frohniiilley das in 
einer Malzertrattfabrit als Arbeiterin 
angestellt war, in einen nicht verwahr- 
ten Kessel siedenden Malzertraltsz. Die 
Aermste verbrannte die Beine bis zn den 
Oliften in schwerster Weise; im Lauf 
der amtlichen Behandlung erllarte der 

Aret, das-. an Rettung ihre-J Leitensj 
lfifatl oer verbrannten Haut nöthig 
sei. Ter ltijahrige Bruder .ltarl, der 
tunlich an dein Madchen bangt, ertlarie 
ney ohne langes Oesinnen zur Man-J- 

ptantation bereit· Jn dreistlindiger 
Operation wurde dein innthigen Kna- 
ben tnichstablich die Haut an Bein nnd 
Schienbein, mit tilnenahine des Knie-I-, 
abgezogen, nnd diese lsriiderliette Haut 
nntrde dein Körner der Schwester der: 
tninden. Zeit Kurzem sind beide Pa- 
tienten außer liieiahr nnd die Freude 
des jungen Helden. seine Schwester ge- 
rettet zn hat«-en, lennt keine Grenzen- 

Tet heilige Berti Atlioi3, 
TiirleL ist stinasi von einein verheeren- 
den Waldbrand heimgesucht worden- 

Vlthoiz ist die rssilichite der drei in dass 
Aeaaische TUleec entspringenden Chal- 
iioischen Halbinselin Eie iit beriilnnt 
durch ihre Kloster, die til-er spinn- 
Monche beherbergen Tag Feuer ver- 

nichtete ungeheure Strecken der Urlaldnni 
gen. Tee Schar-e ist ein unberechen- 
barer; ain empfindlichste-n wurden die 
Waldungen der Kleiner Sankt Lanra 
nnd Sankt Paul-siin dont Diener betrof- 
sen. Tie Mönche vermochten sich recht- 
zeitig zn sliichten, fifnnnelten sich Unter 
freiem Himmel, lijeljete verrichtend nnd 
Psalmen singend, da in Foer desJ lies- 
tigen Winde-» der dass Feuer lie- 
atinstiate, an ein Liliehen oder Loka- 
lisiien desJ Brandes-J nicht zn denken war. 

Schliinine Folgen hatte ein 
» Z paß, « den der zutnnstiae Schwie- 
gersahn einer Frau liabrera in Oran, 
Juni-J, init dieser sieh erlaubte- Tie 
Taine litt an Zahnschnierzen nnd srng 
ihren lsidain in spc um ein Gegen- 
niittel. Dieser rieth ihr vzum Scherz 
Schieswnloer an. Den Rath ernsthaft 
nehmend, holte lie eine «lliilverslasct;e 
ans einein Schranke nnd trocknete das 
Pulver-, da es nicht glatt ansliei. in der 
Nahe des Eiern-. Plöhlich ertonte ein 
furchtbarer Knatt, Mobel nnd Fenster 
flogen in Trümmer, und ein Brand 
brach ano, der durch Nachbarn rasch ge- 
loscht wurde. Frau Gabrera erlitt an 

Kopf, Brust nnd Händen lebensgesiihrs 
liche Brandwunden, ebenso trugen ihre 
Tochter und der «-3paszvogel« Brand- 
wimden davon. 

Eintriigtietie Zrtrttichteit 
gegen einen Hund war in Hot- 
tand zu verseichnein isin dortiger Eisen- 
bahn-Perrondiener pflegte den Schooszs 
bund einer reichen Dann-, wenn er ihn 
in das von der Dante beieszte iioupe 
brachte, stets niit besonderer Eorgsatt 
und Liebengwlirdigteit zu behandeln 
Alb die Dame neulich starb, wurde der 
Bahnsteigdicner, unter Beifügung des 
Neisegeldes, ersucht, dein Begrabuiß 
der Dorne in Hilversutn beizuwohnen 
Nach dein Begrobniß veriiahni«er dann 
die sreudige Kunde, daß ihm die Ver- 
btichmc stimmt titutden (815,9:3:·».2«) 
vermocht habe. 

Achtzehn Stunden lebendig 
begraben waren iungstlun der 
Vrunnennuutier Pnt und betten Sohn 
in tiniiidori, Stein-matt Sie wurden 
tJJiittugs tseiiu Graden eines Brunnens 
von dein rntiitpenden tsrdreiche verschüt- 
tet. Unter Leitung dec- Bezirk-inge- 
nieurs machten sich W Arbeiter an die 
Ausgrabung der lebendig Verschutteten. 
Die Arbeiten wahrnin die ganze Nacht. 
Erst ani Morgen unt ti lltir wurden die 
Verschutteten, nnd uriikr zu Alter sreus 
digeni tsritauuetr noch let-end zu Tage 
ges-»oui« 

ifiu neuertsrfritg der deut- 

schen Z ctiifffutirt nsird unz- dein 
Transva Eudufritn, vermeiden 
Wahrend vix-her alte istotciusrsktiiiiuip 
gen von Joinmnrsztiurg nach Deutsch- 
lund iiber sinnstudt gingen, sind neu- 

lich zniu ersten Mut von der tusttani 
dischen NationalsBunt in Transzwut 
läwniu Unzen durch den deutschen 
Dunst-»in «Kaiizier« nach Hamburg 
gesandt worden. 

. 

Inland. 

Steiualt und tni Elend ge- 
storben ist srau Annie Biman«in 
New York. an fand die 95«ährige 
Greisin todt in ihrem Bette auf. Die 
Wohnung war schmutzig und ohne 
Möbel, und die fünf Kinder der Tochter 
der Greisiu befanden sich dort. Die 
Tochter, die Frau eines Arbeiters Na- 
mens Tort, ist dem Trunke ergeben 
und war ausgegangen. 

Der lkisgan des ellow- 
Rotte-Flusses got ·ilugt in Men- 
dive, Mont» eine Ueberschtvemniuug 
zur Folge gehabt, in welcher vier Per- 
sonen ertrunten sind. Zwei Bogen der 
Brücke itber den Fluß wurden hinweg- 
gerissen, wodurch ein Schaden von 

825,0W veranlaßt wurde. Der Bahn- 
verlehr war vollständig unterbrochen 
und der Verlust an Vieh ein enorrner. 

In den Tod gefahren ist die 
Zofe Bertha Shennesey in Indiana- 
polis, Jud. Als eine Frau Gatch, 
deren zehnfahrige Nichte und die Zofe 
auf ihren Bicyeles am Ufer des Kanals 
entlang fuhren, hielten sie zum Aus- 
ruhen an einer Stelle an, wo der 
Kanaldamni besonders hoch ist. Als sie 
dann ihre Spazierfahrt fortsetzen woll- 
ten, verlor Bertha Shennesy beim Auf-» 

» steigen die Kontrolle über ihr Ztoeirad 
und fuhr mit demselben gerade in den« 
Kanal hinein, wo sie vor den Augen 
der Frau ltlatch und ihrer Nichte, die 
ihr nicht helfen touuteu, ertrank. 

Mit Noth dem Verderben 
entgangen sind letzthiu die 100 
Passagiere eine-Z lsisenbahnzugesz unsern 
lsleveland, L. Als der Zug iiber die 
Brncle desJ liunahongluffes fuhr, ent- 
gleisteu die Laloiuotive Und drei Wag- 
gousJ und lnnnvelteu mehrere Fuß weit 
auf ten Schwellen dahin. Tie Loto- 
tuolive fuhr wider das liteltiuder der 
Brust-: und lslieb dort hangen. Hatte 
oer Zug ans ecn gegebenes Signal seine 
Schnelligkeit nicht vorher gemäßigt ac- 
babt, so wurde er wahrscheinlich dass 
Geländer umaebrochen nnd mit den 
Falstansten :;·I Ins-, tief in den Fluß 
hinab-gesinnt fein. 

Tein Freunde die Braut 
absnensti«1 gemacht bat ein aes 
wisset Jobn Pride in Madisonbille, 
Kn. Marn lslniitian non Viuita, O. 
T., reiste nach Lljindiionbille, unt dort 
Thomas HauxoiL init dein sie seit einein 
Jahre vernsisi nur, zu l)eirntl)eu. Jn 
einer Gesellixl,»-.i: inlltr Hause-et dann 
seine Braut skinein eilten Freund Pride 
dor; dieser lass-liebte sich spornstreichs 
in dass Max-azur, und da auch die 
Schone an dem Freunde iliresk Vriintis 
name-» tileiallen lsane, wurde sofort eine 
gemeinsame Flucht qseblaut und noch in 
derselben Nacht ausaefnbrL In Evang- 
bille, Jud» lies: sich das saubere« Kirchen 
dann trauen. 

Mitaesabrlichen weiblichen 
Jluclnlinnen hatte inan e-:« un- 

lannst in lsbillieotbty Mo., Zu thun. 
An 23 Jnsaiiiunen des dortigen staat- 
lichen ,,3ndnstrial Home« sin- unber- 
besserliche Miit-eben bewaffneten sich 
mit Fleischermeisern und anderen Waf- 
fen, trieben Die Wachier znrliet nnd 
kuissen ausz. Eie wurden aber schließ- 
lich von der Poliiei nach einer anstren- 
aenden J so einaebolt und gesanaenJ 
Als tllrnau iur ihren Fluchtbersuch 
aaben die Mannen an, daß ihnen gesagtj 
worden sei, ihre Flucht wurde die Konsi 
stituirnna de-) tsleseyaebunasstoinites be- 
schleunigen welches die Austnis .1bschas- 
sen wolle, n:.o daß sie dann unli Hause 
geschickt irerden wurden. 

Tron l»eisnielloser vFrech- 
heit ohne Beute geblieben sind 
letzthin Weiber in Alamo worden N. 
M. Im lioinptoir der »Alamo lilordo 
Lumber Coninanw war die Ausgab- 
lung einer großen Anzahl Holzfäller irn 
Gange-. Viele tausend Dollartz waren 

ausbezahlt nnd nur noch 50 von den 
Dolzsalleru iiu Kombtoirz als zwei mit 
WinchestepTuchsen bewaffnete Kerle, 
die das Aussehen von »Cowboos« bat- 
ten, in das Koiuptoir eindrangen und 
den Kassier unter Todesandrohuna 
zwangen, den Ilassenschrant zu öffnen. 
Sie entnahuIen diesem mehrere lleine 
Bündel Belege und Qnittungen, die 
sie sitr ,,(sjreeubaets3« hielten. Mit dieser 
vermeintlichen guten Beute machten sie 
sich davon. Ein Spieszgeselle von ihnen 
hielt drauqu ihre Pserde bereit. Die 
Räuber wurden versolgt, aber ohne daß 
man derselben habhaft wurde. 

Der ehemals reichste Mann 
6 olorado—3, Horaee Tal-oh ist neu- 

lich, 68 «· ahre alt, iu Denver gestorben. 
Als der egutertste Sterbliche des Cen- 
tenuialsStaates galt Tabor zu der Zeit, 
als das Mitten-Fieber seinen Höhe- 
puulterreicht hatte. Er verlanste die be-; 

»ruluute »Bitte Pittsburg Mine« sur 
»81,()00,W0, baute in Tenver den 
»Tabot Block« nnd dass «Tabor-L«vern- 
haus« und machte der Regierung den 
Grund und Boden sur das Verwal- 
tungsgebaude zum Geschenk- Als der 
Senator Teller iu das Kabinett des 
Präsidenten Artlnir ilRRl liiiJ 18870 
eintrat, wurde Tabor Vundessenaton 
Bei der Liliedertnahl wurde er indes; ge- 
schlagen, so daß er nur ganze It» Tage 
Senator mar. Man sagte ihni nach, 
dass er die theuersten Nachtheniden in 
der ganzen LIEelt trtige, th) dass Stint 
Der Mann verlor sein Vermogen bis 
fast aus desi letzten tsent durch ver- 
sehlte Ebelulativnen, durch lsrtreu 
vaganzeiu auch durch seine Lilseralitat« 
welche iluc das lileld uiit vollen Hunden 
vertheileu lieu. lsr begnugte sich schliess- 
lich niit der Stelle desi- Poitineistersz von 
Denn-en zu welchem Amt er tin Jahre 
RW ernannt wurde-. 

Aus-gewandert sind 100 
deutsche Familien vor Kurzem 
von Detroit, Mich. Führer der Aus- 
wanderer war der Ex-Btir(germeister Richert· Sie fuhren mit ind und 
Kegel nach Alameda in der kanadischen 
Provinz Assinaboine ab, 1680 Meilen 
westlich von Tetroit und 30 Meilen 
nördlich von der Grenze von Nord- 
Datota gelegen. Die tanadische Pacific- 
Bahn berechnete den Auswanderern blos 
1 Cent pro Kon und Meile Reiseiosten, 
die kanadisehe Regierung belehnte jede 
Familie mit 160 Acker Land; der Be- 
sitztitel wird bedingt dadurch, daß der 
Ansiedler drei Jahre hindurch wenig- 
stens sechs Monate jährlich auf dem 
Grund und Boden wohnt und 15 Acker 
kultivirt. Die von den Detroiter Fami- 
lien zu besiedelnde Gegend ist Marie- 
land, mit dem denkbar. besten Boden, 
und der Naniwa-Weizen errang einen 
ersten Preis auf der (5hicagoer Aus- 
stellung. Die Leute nahmen mehrere 
Bal)iiivageii-Ladungeii Vieh und Pferde 
mit nach ihrem Bestimmungsorte. Eine 
Woche spater folgten lUU deutsche 
Mennoniten-,’Fainilien aus Fort Wahne, 
Jnd., den Tetroiter Emigranten nach 
Alameda. Richert wurde vor etwa 40 
Jahren in der Nähe von Stettin, Pom- 
mern, geboren und kam als junger 
Mensch nach Detroit. Er arbeitete erst 
als Gießer, betrieb dann mehrere Jahre 
lang ein Materialwaarengeschaft, war 

hierauf Alderman, Vorsitzender deiJ 
Stadtrathss nnd Ma1)or. 

Von hungrigen Ratten 
ii b e r s a l l e n wurde liirzlich ein Ob- 
kachloser Namen-Z Moran in einer Poli- 
Feistation zu lshieagcn Der Mann 
wurde in der Nacht durch einen Vis; in 
die Hand dienlich ans dem Schlafe ge- 
weckt. lsr itreitte seine andere Hand ans 
und fing eine Ratte- Tas Thier begann 
zu nun-leih und gleich daraus siiirzte 

i sieh eine Heerde riesiges Ratten auf ihn, 
l lsiiien sich an seinen Armen, seinen 
Beinen, ja selbst im Gesicht nnd am 

Kopfe seit. Auf das Schreien Morans 
’herbeieilende Polizisten sahen, als sie 
Licht anziinretein daf; der Aermste von 
Ratten förmlich bedeckt war. liin 
Dutzend derselben wurde von den « Heili- 
zisten getridteL lsine Ratte von enormer 

ltjrvfie hntte sich so ani Kopfe desJ Man- 
nes festgebissem daf; sie erschlagen wer- 
den innfytcy el:e sie los lies1. Moran 
wurde, nicht unbedenklich verletzt, arzts 
licher Pflege übergeben. 

An Leuchtern-J erstickt ist nen- 

lich ein gewisser kliewhoufe aus Nomnei), 
W. Va. ist« hatte vor etlichen Wochen 
sein dreifahriznss Töchterchen behufs 
Vornalnne einer Literation nach dem 
Etndlhoibitnle in Valtimore, Mo» ere- 
brncht nnd war, nachdem die Lileration 
nenlnitt nnd dir-:- lslind wieder transz- 
twrtialiin innr, wieder nach Valtimore 
aetoimnen, um dass Kind nnch Hause 
zu holen. iir stieg in einem dortian 
Holcl erb, trso man Netvhonie am Mor- 
gen in seinem Zimmer todt auffand. 
Ter litaszshnhn war ansefedrehl nnd dass 
Zimmer von bin-J annefiillt Angen- 
scheinlich wnr der Mann mit der Hand- 
habuna von litasbeleuchtung nicht ver- 
traut nnd bntte bei dem Avdrehen des 
ziemlich hoch hinnfenden Krotiletichtersz» 
denselben wieder theilweise geöffnet. 

Von einem iilephnnten zer- 
malnit tonrde der 28 Jahre alle 
Ltkarter Fiiher in einem lkirlus zu 
Kansas (sitn, Mo. Fisher wollte in 
angetrnnienem Zustande den lFlevhan- 
ten linnslstinte machen lassen. Als er 

den Rüssel des Thieres hob, erfaßte der 
Eletihant den Mann und schleuderte 
ihn in Boden. Als Fiiher hilflos am 

Boden lag, versuchte ihn der islephant 
mit seinen Stosiznhnen »in durchbohren. 
Als dem tviithenden Thier dieses Vor- 
haben tiicht gelang, da ess- angefesselt 
war nnd den Mann mit den Zähnen 
nicht erreichen tonnte, tniete es auf die 
Brust des llngliiellichen nieder und 
quetiihte ihn so mit seinem furchtbaren 
Gewicht in Tode. Ter gefährliche Dia- 
hantet soll vorher schon acht Wärter 
mitgebracht Halten. 

Von Echeidungslustigen 
ii be richw e m nit ist dermaleu Nord- 
Talota. Ar« l. Juli d. J. tritt ruini- 
lich im ,,Flictertail«:Staate ein neue-J 

Gesetz in Kr sit, welches die Ehescheidun 
gen etwa-J schwieriger macht, als dies 
aiilser der halt war. Am 28. Mart 
war die letzte lslelegenheit, sich als »Be-» 
wolnrer des Staate-« anzunieldem Unrl 
noch die »Segnungen« des alten (ite-i 
setzesz in Nord-Datum zu genießen. Die-l 
Leichtigleit, mit der man sich bisher iri 
Nord-Dakota lustiger Elsesesseln ent-— 
ledigen lonute, und die Ehemüde auS 
allen Theilen der llniou nach jenem 
Staate zog, bildete siir diesen übrigens 
eine gute tiirsnahmeauelte. Man schaut, 
das; tslsescheidungglustige nach Fargo 
allein jalirlirb sl.»00,000 gebracht 
haben. 

Ter grüßte Getreidespei- 
cher der Welt wird, nach einer 
Nachricht aus El. Postil, Minn» dem- 
nächst in West Sirperior erstehen. Tie 
btreat Northeru Eisenluilsugesellsiluist 
vergalt uutangst den Ilontralt fiir den 
Bau desJ Friridarrieritg, dass 88k-,(m» 
lastet. Ter Speicher selbst wird aus 
Etatil erbaut und wird nielir als 
82,«««,«W kosten. Sein Fassungs- 
vernrogen wird ti,5»0,»(s» Baslan Ge- 
treide betragen, oder 2,-«)W,W() Vuslselsz 
nieln, aliz das des größten bisherigen 
llietreideitleillsers3. 

Vlm Menusr wilder Pastinas 
len gestorben ist lii1«zliil)der12jälsi 
rizse Samuel Hartell in (8«anibridge, 
L. Isunf andere Knaben, die mit ihm 
iu den Wald gegangen waren und eben- 
sal«-.·· non der giftigen Wurzel gegessen 
halten« erlreulten schwer. 

n=T|CA$TORIA lj fur Sauglinge und Kinder. 

jDassel Was Hr Fmelier 

stnulatirigtlteFoodandHegula- H m-.* A:« 
tiiig the Stomachs and Bowels of S lldgl Q18 

■mmlt™*!.'"" '"'-- a cnterschrift 
Promotes Digestion,Cheerful- ll 
nessandFfcst.Contains neither C.; ynn 
Opium,Morphine nor Mineral, ffi 
Not Naucotic. 

fyct/»r of Old Hr SAMUEL PITCHER I 
J'umpkin Se*dL~ 
dlx.SfJiiur * 1 H 
J\\xheUi'Sullt I W p| 
jiru.tr Jr* d. * I MR % |j A A 
Itypemunt > ■ I I #4 Q - Jti CarbonattSoda- * V H II Q 
If firm St dr- 1 ff 
fJartfud Sugar I Bn w I Qplhp Wac A perfect Remedy for Conslipa- ■ OulUu VVQv 

tion.Sour.Stomach,Diarrhoea, V 
Worms .Convulsions .Feverish- ■ II M 

ness and LOSS OF SLEEP. I af^UBllSI 
Tac Sjnule 'Signature of 

_I Gekauft Habt. 
■EjasEHEagEBBi I 

(l CXACT COPY OF WRAPPER. IS 

SEND ONE DOLLAR 
_ _ un. an<l ii you live 

„jr,,io 74H> iho*. or Chicago, we will send you this TOP BCIWY ItY FRK1G11T C. 0. IK 
M |;.tK« 1 I'O * \TII\Vlin.N, you can examine It at your freight depot and If found 

l-Hlhi 11. V dl'Ml I'OKY, KXAtTLY AS KKPKK9KNTKD, EQUAL TO BUMiKS 
THAI » IUI .1: ft. $7i.oo and THE GRANDEST BARGAIN YOU EVER SAW, 
p* . r fi»i a • OUR SPECIAL PRICES38.90, 
an>l fn-.i/ht ch&rg It >• the B1.00 -» nt with order. •*—*—*— 

W/P M \k'P TOP RURHY ,!V buic own factohy IN CHICAGO, 
Whirl A,.t: in>v> t'JI QUali Irr„m material than most 

ii Latest Style For 1899. Body, 
irt.tri the i;*--t .Sen-<-ne 1 Wood. <»rar, B«*st That Money Can 

,1.d. Fnd springs, a- illu*truted, or Brewster Side Bar. Wheels, 
H o, firade < wd Rim Sarver.V Patent. Top, 24 ounce, Daily 
l. r Ji'-nvID Lin.-I. full :*ide and back curtains. Painting,Ouaran- 
C. v 1 ♦Mjtiui to ;iv yi.-io.oo biiirify work, ltndv hlaik, Geardark green 
or ID 1 t phoDtering. heavy gn-en French body cloth or Kvan’s leather. 

*38.90 IS OUR SPECIAL PRICE f,tr top huegj complete, wide or narrow track, full length side and hark Curtain*, Morn 
*iiroi. ir|H'i, eri'np! nntl-rntt or* and wh-th*. GU A R ANTEED T WO YEARS will last a lifetime. For Buggieaat$15.95 amt 
«... wiim: fob Hit f. Bi'MiY ( aTaLOOI K. YOU CAN MAKE $500.00 This Year Selling OUR $38.90 
B 'TOOTHS. ORDER ONE TO-DAY. YOU CAN SELL IT FOR $00.00. DON'T DELAY. 

Address, SEARS. ROEBUCK & CO. (Inc.), CHICAGO, ILL. 

gRAND ISLAND BREWING C0: 
BinneL Bottiei sund Meißen 

Tus- beste Fas; nnd ,z-.1s(«l)s"nl1icr, nur nnsi resinnem Mal; nnd 

beste-in Hunnen hemest tslit 

mwotfäiischtchsöi I ge- Tlilml heimische-T m acht aus 12 br ngc : 
-. Gcrstc. 

ie ! it klinqu 11 Mik) 111 , H weidm s« .ss" 

azu sie-sieh Zlm Nile 

DRAND lsLAND BREWlND cD. 
GRAND ISLAND. NEB. 

Erste National Bank, 
Urkunl lslnnsk Neslvrnslcm 

Thnt ein allgemeine-J Bnntgeschäft. Macht Farinanleihen 
Kapital nnd Urheersp sl20,000. 

S. N. Usolvaäh hunme C. F-. Benichh »W«ssii.1. 

GrandJSlandBanking CO. 
Kapital, 811(),000. 

«" 
ex 

S. A. P e t e r s e n, Präsident; J. W. T l) o m p s o n, VieesiPiäsideni. 
N. B. B e ll, Nassikc1«; W.«21. H e i m b e r g c1«,sHülfgkassirer. 

Thut ein allgemeines Bankgeschaeft. Macht Farnmnleihen. 

-"20 DAYS FREE 
A«k US to fillip vnii one of t-ur High Arm Sewing Machines 
with Hail lictu'inga and all Modern IiuprovemcntH. Thin we will 

■ do l.y expreKH to any station within 500 miles of Chicago, 
u Upon arrival deposit our price, si'.i.50, und express charges, 
*1 with tho exprcH* agent of your town, then 

■ TAKE THE MAuHKiE HOWIE AND TRY IT FOR 20 DAYS 
■ If yon urn perfect 1 y satisfied wl'h the machine, keep It, other- 
■ ws-o return ii in the expr« -» agent, anti lie will give you all 
fefl > our money l«n< I; > on prefer, we will an ip by freight and 
fry draw on you through your n rust hank, draft attached to 

IHillof 
hading. \\ h«-n v aidunocoua \ v draft.and takemaciilne 

Iroin elution. 1! yi.ii don't liken, n t* n It hy freight, and we will 
ITp-fn- refund. o i*o;-raii»o»* thcrtiflchine P ten yeiir#. Kcmpinh* r 
(late in you take i.u r 1' <!<a.'t »*t >. ■ u r,» «» cent unlenn you t ’.In the 

mac' iu v *» :.;»%• >1 I ov> r i’oo.ooo, a*'d they wo all giving 
detail. .... -rm. ITS SPECIAL FEATURES ! II 

1 W a: 1 Ihientfi/, Dundee, Usually Opera!co, .i• —», 
l>oul i i'■ :t c ll, £>» if I i rt-admg HhnUJf, if •* r- : 
N •• •'!••, I r. \ ■'<" r S! ool<* r. Ill I *, <•- 

p'ate<i ue. nine pen-. : •<*l • Intprnvedntn» i A Ha 
Super! a-Ulril n, 1!, 1 v On! 1 liei Woodwork,!* U > 

Originator* of Send 15 cent* for our UK*'--nao: /. everything u-d p.y m. > 

The ( atuleguc Ciudue**. WONTOOMCHY Vi’Khw» u v,-< i. • >. .a Av(*..& WadlsOTlSL, Ln' ... 

M. M. $. POILTRY FENCING 
Is thoroughly Interwoven but has long horizontal wires, 

which classes it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
Like a fence, it can !><• properly stretched and erected with 
few prists and without top and hottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Lath roll contains the famous M. M. S. trade murk. 
None other genuine 

We are manufact urers also of the following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

lines are cables. 

STEEL WEB PICKET FENCE SrlES 
pu' kH, <;eni«t«rii'ti, t*ti: Stff I pueR. posts, ote. Kverything 

Of. KALB FENCE GO.V 100 High St., DE KALB, ILL i'Al. July vi, Ihifij. nu. July o, M'i.. 


